
 

 

  Katholische Pfarrgemeinde St. Bonifatius 
           Ludwigstr. 6 
              64342 Seeheim-Jugenheim 
           Tel. 06257/3461 – Fax 903769 
 

Pfarrgemeinderat 
                                                                                                 03.05.2023         

 
 
Protokoll zur 29. Sitzung des PGR (2019 - 2023) 
Mittwoch, den 29. Mrz. 2023 um 19:30 Uhr  
Bischof Colmar Haus, Seeheim 
 
Anwesend: 
Pfarrvikar Adam Songa 
Wolfgang Diedrich  
Luise Spiske 
Rasmus Runde 
Arnd Terlinden 
 
 
Entschuldigt: 
Pfarrer Christoph Nowak 
Pastoralreferent Peter Schoeneck  
Stellv. Vorsitz VWR, Peter Frye 
Gemeindereferentin Hiltrud Beckenkamp 
Gemeindereferent Ingo Kunkel 
Bernhard Kurth 
Sandro Schnee 
 
 
Tagesordnung  
 

1. Begrüßung – Wolfgang Diedrich         
  
 Wer schreibt Protokoll? – Luise Spiske 

  
 2.  Geistliches Wort          

 Pfarrvikar Adam Songa: Artikel aus „Christ in der Gegenwart“ 
 Wer möchte das „Geistliche Wort“ für die nächste Sitzung vorbereiten? – Arnd Terlinden 

 

3. Formalien           
 Feststellung der Beschlussfähigkeit – nicht beschlussfähig 
 Ergänzungen zu Punkt 9 „Verschiedenes“   
 Genehmigung des Protokolls der 28. PGR-Sitzung – Änderungsvorschläge eingefügt, Genehmigung in der 

nächsten Sitzung.  
 

4.  Termine           
 30. PGR-Sitzung 10. Mai 2023 
 31. PGR-Sitzung 05. Juli 2023  
 32. PGR-Sitzung 13. Sep. 2023 

 
            5.   Feste und Veranstaltungen        

 Rückblick auf Aktivitäten in der Gemeinde 
 

 Hessentag 2023 in Pfungstadt  
o Beim Frühlingsfest in Pfungstadt (25. März) hat Hiltrud Beckenkamp die anwesenden 

Pfarrgemeinderäte des Pastoralraumes detailliert über die geplanten Aktivitäten informiert und bei 
einem Rundgang in die Kirche und über das Kirchengelände gezeigt, welche Aktionen wo 
vorgesehen ist. 
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o Rasmus Runde ist im Vorbereitungsteam und informiert, dass an Fronleichnam jede der 
Gemeinden eingeladen ist, eine Station für die Prozession zu gestalten. Arnd Terlinden 
übernimmt die Auswahl eines Meditationstextes. Wolfgang Diedrich fragt bei einer Frau der 
Gemeinde an, ob sie sich beim Schmücken und Gestalten der Station beteiligen möchte.  
 

 Fastenzeit 
o Kreuzwegandachten im Pfarrgarten von St. Bonifatius (freitags bei jedem Wetter) werden gut 

besucht.    
o Es wird ein Bußgottesdienst angeboten werden. 

 
 Karwoche 

o Alle Vorbereitungen sind getroffen. 
 

 Ostern  
o Das Osterfrühstück wird mit Handzetteln und in den Gottesdiensten beworben. Helfende Hände 

werden noch gesucht. Der Aufbau soll am Freitag nach der Liturgiefeier stattfinden 
 

 Pfarrfest zu Erntedank Termin?  
o Als Termine stehen zur Auswahl 1. Okt. oder 24. Sept. 

Für den 24. Sept. sprechen: Familien mit Schulkindern nutzen vielleicht das erste 
Oktoberwochenende (Di. 3. Okt. Feiertag, Mo. 2. Okt. Brückentag) für einen Kurzurlaub. dann 
wäre der 24. Sept. der bessere Termin. Vielleicht liegt der 24. Sept. näher am realen Termin der 
Ernten. 
Für den 01. Okt. sprechen: Erntedank ist kalendarisch auf den 1. Okt. terminiert. 
Gemeindemitglieder ohne Schulkinder nutzen gerne den September zum Verreisen. Dann wäre 
der 1. Okt. geeigneter. 
 
Die Anwesenden einigen sich den 24. Sept. als Termin vorzuschlagen. 
 
 

 .Jubiläen unserer Kirchen 
o 50 Jahre Hl. Geist in 2024 

Das Jubiläum sollte zu Pfingsten gefeiert werden. Ideen werden in den nächsten Sitzungen 
gesammelt. 

o 110 Jahre St. Bonifatius 
Im August 2023 jährt sich die Einweihung von St. Bonifatius zum 110. Mal. Das fällt terminlich mit 
der Jugenheimer Kerb (Kirchweih) zusammen. Rasmus Runde bringt die Idee ein, das Jubiläum 
für ein Orgelkonzert und einen ökumenischen Gottesdienst im Rahmen der Jugenheimer Kerb zu 
nutzen. Die Idee wird begrüßt. Rasmus Runde wird Kontakt mit den Jugenheimer Kerbeborsch 
aufnehmen und einen Vorschlag erstellen.  

 
6    Sachausschüsse und Betreuungsbereiche        
6.1  Bericht aus der Seelsorge    - keine weiteren Punkte 
 
6.2  Sexualisierte Gewalt, Institutionelles Schutzkonzept  

 Status – Weitere Vorgehensweise: Konzept in Mainz zur Beurteilung 
 

6.3  Der Pastorale Weg Phase II 
 Nächste Schritte 

o Die Projektgruppen haben ihre Arbeit aufgenommen. 
o In der Pastoralraumkonferenz wurde darüber informiert, dass dem Bistum bis Mitte des Jahres 

der Termin für die Bildung der neuen Pfarrei mitgeteilt werden soll. Die Anwesenden befürworten 
den Termin nicht zu lange nach hinten zu schieben, 2026 wird bevorzugt genannt. 

 
6.4 Ökumene 

 Neues aus dem Arbeitskreis Ökumene 
o Mit den im Rahmen der Spendenaktion „Gemeinsam für Geflüchtete“ gesammelten Geldern 

werden 2 Mini-Jobs für ein Jahr finanziert (6 Wochenstunden in der Linde und 4 Wochenstunden 
Cafe International im Pfarrer Reith Haus) 

o Ökumenischer Gottesdienst auf der „Spaltschen Wiese“ am Pfingstmontag (29. Mai) um 11:00 
Uhr. 
 

6.5 Kirchenmusik 
 Treffen der Kirchenmusiker 

Das vorgesehene Treffen der Kirchenmusiker vor Ostern konnte aus terminlichen Gründen nicht 
stattfinden. Die Abstimmung über die musikalische Gestaltung der Gottesdienste in der Karwoche und zu 
Ostern erfolgte auf digitalen Wegen (Mail, WhatsApp, ….).  
 

6.6 Firmvorbereitung 
 

 Die Jugendlichen waren zu Besuchen in Mainz und in der Jugendkirche Jona.  
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 Der Gottesdienst am vergangenen Sonntag (26. März) mit Vorstellung der Firmbewerber und 
Firmbewerberinnen wurde von vielen als sehr schön beschrieben. 

 Firmspendung findet am Pfingstmontag um 11:30 Uhr statt. Der PGR wird gebeten ein Grußwort zu 
sprechen. 

 Seitens der Firmbwerber und Firmbewerberinnen wird bedauert, dass es im Rahmen der Vorbereitung auf 
die Firmung nur wenig Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenlernen gab. Es wäre schön gewesen eine 
„Firmfreizeit“ zu verbringen. Im Gespräch mit einzelnen Firmbewerberinnen und Firmbewerbern wurde 
deutlich, dass sie den Pfarrgemeinderat nicht kennen. Luise Spiske schlägt vor, in Zukunft Vertreter oder 
Vertreterinnen des PGR zu den Kennenlerntreffen einzuladen.  
 

  
6.7 Erstkommunion 

 Die Beichtgespräche haben stattgefunden und wurden von den Kindern gut angenommen.  
Die Feier zur Erstkommunion wird am 14. Mai um 11:00 Uhr in Hl. Geist stattfinden. 
 

6.8 Jugend  
 Jugendversammlung am 19. März 2023 in Nieder-Ramstadt (Pfarrheim Don Bosco) 

Ingo Kunkel (GR in Eberstadt, Pfungstadt, Seeheim-Jugenheim), Christine Holle (GR in Roßdorf, 
verantwortlich für die Jugendarbeit Pfarrgruppe Ost) und Peter Schoeneck hatten die Jugendlichen des 
Pastoralraumes zu der Jugendversammlung eingeladen. Mit ca. 25 Jugendlichen war die Versammlung 
recht gut besucht. Von St. Bonifatius waren 5 Jugendliche anwesend. In einem 
„Zukunftsworkshop“ wurden Wünsche/Ideen gesammelt und priorisiert. Das Ergebnis soll der 
Pastoralkonferenz vorgestellt werden. 
 

6.9  Senioren 
 
6.10 Kontaktkreis 
6.11 Pfarrgemeinderatswahlen in 2024 
Die Amtszeit der  Pfarrgemeinderäte beträgt 4 Jahre. Die Amtszeit der derzeitigen Pfarrgemeinderäte läuft regulär 
im November 2023 ab. Nach Bildung der neuen Pfarreien werden die Gemeindemitglieder nicht mehr durch 
Pfarrgemeinderäte sondern durch Pfarreiräte vertreten. Die Pfarreiräte werden ebenfalls alle 4 Jahre gewählt und 
sie vertreten die Mitglieder der gesamten Pfarrei. Die Gründung der Pfarreien können jeweils zu Beginn des Jahres 
ab 2024 erfolgen, spätestens 2030. Die Pfarreiräte werden zukünftig im 1. Quartal eines Jahres gewählt. Mit der 
Gründung der ersten Pfarreien im Jahr 2024 beginnt für diese Pfarreien der vierjährige Wahlturnus. 
Für alle anderen Pfarreien wird eine Übergangsregelung gefunden.  
Zunächst werden alle Pfarrgemeinderatsmitglieder gebeten bis ins 1. Quartal 2024 ihr Amt weiterzuführen. 
Das Wahlprozedere in den einzelnen Gemeinden hängt nun davon ab, wann die Bildung der neuen Pfarrei sein 
soll. 
 
Bildung der Pfarrei zum Jan 2026. 
Die Amtszeit der Pfarrgemeinderäte kann um 2 Jahre verlängert werden und 2026 wird ein Pfarreirat gewählt. 
Oder  
Im März. 2024 wird ein Pfarrgemeinderat für 2 Jahre gewählt und in 2026 wird ein Pfarreirat für 2 Jahre gewählt. 
 
Bildung der Pfarrei zum Jan 2027. 
Im März 2024 wird ein Pfarrgemeinderat für 3 Jahre gewählt und in 2027 wird ein Pfarreirat für 5 Jahre gewählt. 
 
Bildung der Pfarrei zum Jan 2028. 
Im März 2024 wird ein Pfarrgemeinderat für 4 Jahre gewählt und in 2028 wird ein Pfarreirat für 4 Jahre gewählt. 
 
Im Moment ist die Entscheidung über den Termin der Pfarreibildung noch offen. Der Termin muss im Konsens mit 
den anderen Gemeinden des Pastoralraumes gefunden und in der Pastoralraumkonferenz beschlossen werden. Es 
wird diskutiert, selbst wenn die Pfarrei bereits 2026 gebildet würde, kann es sinnvoll sein in 2024 einen neuen PGR 
zu wählen und sich schon jetzt umzuschauen, wer sich für eine Kandidatur gewinnen lassen könnte. 
 
7.  Öffentlichkeitsarbeit 
7.1  Homepage  - nichts neues 
7.2  Pfarrbrief – die eingebrachten Vorschläge wurden umgesetzt. 

            
            8.   Bericht aus dem Verwaltungsrat       ab 21:00 Uhr 

Die Sitzung vom 16. März wurde verschoben. 
 
9.  Verschiedenes         ab 21:15 Uhr  

 Anfrage der Musikgruppe Fridolin -e.V. https://www.fridolin-ev.de/ 
Robert Plasberg (aufgewachsen in Jugenheim) als aktives Mitglied von Fridolin e.V. (kopiert von der 
Homepage : ….“ein gemeinnütziger Verein aus Ludwigshafen, der hochwertige Kammermusik bieten und 
diese Kunst allen Bürgerinnen und Bürgern einfach zugänglich machen möchte. ……)hat über Pfarrer 
Nowak angefragt ob die Gruppe in St. Bonifatius auftreten könnte. 
Ein Auftritt am 8. Oktober wurde direkt mit Pfarrer Nowak vereinbart: „Spätzeit-Zeit_Musik für Streichtrio“ 
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Weitere Optionen : 
o 9. Juli, Klezmer Konzert. Für dieses Konzert müsste der Konzert zur Abdeckung der Unkosten 

15,-/10.- € Eintritt nehmen. 
o 25. Juni Sommerkonzert-Streichtrio, kein Eintritt Bitte um Spende 
o Mitgestaltung eines Mariengottesdienstes im Mai unter dem Thema Maria Verkündigung. 

       
 Die Anwesenden begrüßen das Angebot und heißen die Gruppe herzlich willkommen in St. Bonifatius 
aufzutreten. Dies gilt insbesondere für die Auftritte am 8. Oktober und das Angebot am 25. Juni. 
 
Für Auftritte mit Eintritt bestehen jedoch Vorbehalte. Insbes. steht im Raum, dass in der Vergangenheit im 
Verwaltungsrat diskutiert worden sein soll, dass an unserer Kirchentür kein Eintritt genommen werden soll. 
 
Den Vorschlag zur Mitgestaltung eines Mariengottesdienstes wird von Pfarrvikar Songa mit Begeisterung 
aufgenommen. Er wird das im Seelsorgeteam besprechen und bittet darum, dass Robert Plasberg mit ihm per 
Mail oder telefonisch Kontakt aufnimmt. Luise Spiske kümmert sich. 
 
Luise Spiske wird das Thema auch in der nächsten Verwaltungsratssitzung ansprechen. 
 
 
 Sammlung von Alt-Handys 

Hedwig Heß hat über 4 Jahre in unserer Pfarrei Althandys gesammelt und zur Weiterverwertung an Missio 
verschickt. Das Prozedere hat sich deutlich verkompliziert und Frau Heß möchte die Aufgabe abgeben. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Frau Heß für ihr Engagement. 
Über den Pfarrbrief, Newsletter und persönliche Ansprache werden wir versuchen, jemanden zu finden, 
der das weiterführt.  
 

              


